
Pressemeldung 

Der Grippe zuvorkommen – jetzt gegen Influenza impfen lassen 
Neu: BZgA-Grippe-Impfcheck gibt Auskunft, ob Grippeschutzimpfung 
empfohlen ist 

Köln/Berlin, 28. September 2023. Mit ihrer Kampagne „Wir kommen der Grippe zuvor“ rufen 
die Bundeszentrale für gesundheitliche Aufklärung (BZgA) und das Robert Koch-Institut (RKI) 
zur jährlichen Grippeschutzimpfung auf. Eine Impfung ab Oktober und bis Mitte Dezem-
ber ist wichtig, um rechtzeitig vor der nächsten Grippewelle bestmöglich vor Influenzaviren 
geschützt zu sein. 

Die Ständige Impfkommission (STIKO) empfiehlt die Grippeschutzimpfung für Personen ab 
60 Jahren, chronisch kranke Menschen aller Altersstufen und Schwangere sowie Bewoh-
nerinnen und Bewohner von Alten- und Pflegeheimen – denn vor allem bei diesen Gruppen 
kann die Grippe zu ernsthaften Komplikationen wie einer Lungenentzündung führen und 
schwer oder sogar tödlich verlaufen. Auch Medizin- und Pflegepersonal, das häufig engen 
Kontakt zu gesundheitlich besonders gefährdeten Gruppen hat, sollte sich impfen lassen. Ob 
eine Grippeschutzimpfung empfohlen wird, dazu gibt der neue BZgA-Grippe-Impfcheck Aus-
kunft unter www.impfen-info.de/grippeimpfung/grippe-impfcheck. Zudem bietet der Grippe-
Impfcheck Informationen rund um die Grippeschutzimpfung.

Grippeschutzimpfung und Corona-Auffrischimpfung an einem Termin
Für viele Gruppen mit erhöhtem gesundheitlichem Risiko empfiehlt die STIKO zudem die 
Corona-Auffrischimpfung mit einem Varianten-angepassten Impfstoff. Dazu gehören Per-
sonen ab 60 Jahre, Menschen mit bestimmten Vorerkrankungen ab einem Alter von sechs 
Monaten, Pflege- und Gesundheitspersonal sowie Angehörige von gesundheitlich besonders 
gefährdeten Personen. Gut zu wissen: Die Grippeschutzimpfung kann meist am gleichen 
Termin wie die Auffrischimpfung gegen COVID-19 durchgeführt werden. Laut STIKO sol-
len in der Regel zwölf Monate seit der letzten COVID-19-Impfung oder Infektion mit dem 
Coronavirus vergangen sein. Wenn dieser Abstand unterschritten wird, ist nicht mit ver-
mehrten Nebenwirkungen zu rechnen. Der Corona-Impfcheck der BZgA informiert, ob eine 
Corona-Schutzimpfung empfohlen ist: www.infektionsschutz.de/coronavirus/schutzimpfung/
der-corona-impfcheck/. 

Zu wenige Menschen mit erhöhtem gesundheitlichem Risiko befolgen Impfempfehlung 
gegen Influenza
Nach ausgewählten Ergebnissen der BZgA-Repräsentativbefragung 2022 zum Infektions-
schutz lassen sich nur 58 Prozent der über 60-Jährigen, 50 Prozent der chronisch Kranken 
und lediglich ein Drittel der im medizinischen Bereich mit Patientenkontakt Tätigen jedes Jahr 
gegen Grippe impfen. Zwar wissen die meisten Befragten mit erhöhtem Risiko, dass sie sich 
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jedes Jahr gegen Grippe impfen lassen sollten und über 60-Jährige schätzen die Grippe-
impfung häufiger als „besonders wichtig“ oder „wichtig“ ein. Doch immer noch denken viele, 
dass die Grippe keine schwere Krankheit sei. Einige wissen zudem nicht, dass sie zu einer 
Gruppe mit erhöhtem gesundheitlichem Risiko gehören oder haben Zweifel an der Wirksam-
keit der Impfung. Angst vor Nebenwirkungen oder fehlende Hinweise auf die Notwendigkeit 
der Impfung waren weitere Gründe, die Befragte von einer Impfung abhielten.
Für die BZgA-Repräsentativbefragung „Einstellungen, Wissen und Verhalten hinsichtlich 
der Impfung gegen saisonale Grippe (Influenza) von Personen mit erhöhtem gesundheitli-
chen Risiko“ wurden 5.000 Personen im Alter von 16 bis 85 Jahren von Juli bis August 2022 
befragt. Ein besonderer Schwerpunkt der Befragung lag auf den Gruppen mit erhöhtem 
gesundheitlichem Risiko, für die eine Grippeimpfung gemäß STIKO empfohlen ist. 

„Wir kommen der Grippe zuvor”
Um bundesweit auf die Bedeutung der Grippeschutzimpfung hinzuweisen, Wissenslücken 
der Bevölkerung zu schließen und Vorbehalte gegenüber der Impfung abzubauen, starten 
die BZgA und das RKI im Oktober ihre Kampagne „Wir kommen der Grippe zuvor” mit ihren 
großflächigen Plakatmotiven für die öffentliche Wahrnehmung. Ergänzend sollen Poster 
und Broschüren in Arztpraxen sowie Anzeigen in Zeitschriften zur Impfung motivieren. Die 
Informationsmaterialien zur Grippeschutzimpfung sowie Broschüren und Poster können 
online abgerufen oder kostenfrei im BZgA-Shop bestellt werden: https://shop.bzga.de/
alle-kategorien/impfungen-und-persoenlicher-infektionsschutz/grippeimpfung

Weitere Informationen zum Thema Grippeschutz:
www.impfen-info.de/grippeimpfung/
www.infektionsschutz.de/erregersteckbriefe/grippe-influenza/
www.impfen-info.de/grippeimpfung/grippe-impfcheck

Information des Paul-Ehrlich-Instituts zu Grippeimpfstoffen:
www.pei.de/DE/newsroom/hp-meldungen/2023/230926-influenzasaison-2023-2024-freigabe-
grippeimpfstoffdosen.html

Pressemotive „Wir kommen der Grippe zuvor”:
www.bzga.de/presse/pressemotive/impfaufklaerung-und-hygiene/

Weiterführende Informationen zum Thema Corona-Schutzimpfung:
www.infektionsschutz.de/coronavirus/schutzimpfung/impfung-gegen-covid-19/
www.infektionsschutz.de/coronavirus/schutzimpfung/der-corona-impfcheck/ 

Infoblatt der BZgA-Repräsentativbefragung 2022 zum Infektionsschutz „Einstellungen, 
Wissen und Verhalten zur Impfung gegen saisonale Grippe (Influenza) von Personen 
mit erhöhtem gesundheitlichen Risiko“:
www.bzga.de/presse/daten-und-fakten/infektionsschutz/
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Bestellung der kostenlosen BZgA-Materialien unter:
Bundeszentrale für gesundheitliche Aufklärung, 50819 Köln
Online-Bestellsystem: https://shop.bzga.de/
Fax: 0221/8992257
E-Mail: bestellung@bzga.de

Kontakt:
Bundeszentrale für gesundheitliche Aufklärung 
K 1 – Presse und Öffentlichkeitsarbeit, übergreifende Kommunikation 
Maarweg 149–161 
5 0 8 2 5 Köln
pressestelle@bzga.de  
www.bzga.de 
www.twitter.com/bzga_de 
www.facebook.com/bzga.de 
https://social.bund.de/@bzga

Die Bundeszentrale für gesundheitliche Aufklärung ist eine Fachbehörde im 
Geschäftsbereich des Bundesministeriums für Gesundheit
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